
Hüfingen-Fürstenberg – In der Hü-
finger Festhalle hat die Musikkapel-
le Fürstenberg ihr Publikum zum Ab-
schluss der Frühjahrskonzerte auf eine 
musikalische Reise durch die Schweiz 
mitgenommen. Unter der Leitung ihres 
Dirigenten Matthias Mayer bezwang 
sie musikalische Gipfel, führte durch 
unterschiedliche konzertante und un-
terhaltsame Stilrichtungen und zog 
gekonnt die Aufmerksamkeit des Pu-
blikums auf sich. Dieses spendete wäh-
rend des dreistündigen Konzerts, das 
die Stadtkapelle Spaichingen unter der 
Leitung ihres Dirigenten Thomas Ut-
tenweiler eröffnete, reichlich Applaus.

Das städtische Blasorchester aus dem 
benachbarten Landkreis führte im ers-
ten Konzertteil das Publikum während 
sieben Stücken durch ein breit gefä-
chertes Repertoire unterschiedlicher 
musikalischer Stilrichtungen. Den 
zweiten Konzertteil nach der Pause er-
öffnete Egon Bäurer. Der Präsident des 
Blasmusikverbands Schwarzwald-Baar 
hatte eine Fülle an Auszeichnungen 
mitgebracht und übernahm die Auf-
gabe, neun Musikerinnen und Musiker 
für ihre unterschiedlichsten Verdienste 
sowie besonders langjährige Mitglied-
schaft zu ehren.

Den Auftakt machte Bäurer mit der 
Verleihung des goldenen Leistungsab-
zeichens an Flügelhornist Luca Straub. 
„In Fürstenberg wird Blasmusik ge-
lebt, das fängt bereits im Kinderalter 
an“, lobte er die kulturelle und Nach-
wuchsarbeit einer Musikkapelle, die 
seit Jahrzehnten zu einer festen Grö-
ße im Blasmusikverband zähle. In der 
Folge ehrte Bäurer acht aktive Musike-
rinnen und Musiker für insgesamt 350 
Jahre Vereinstreue. Diese stellten ein 
Spiegelbild der Aktivitäten eines Ver-
eins dar, in dem die Geehrten während 

ihrer musikalischen Laufbahn bereits 
unterschiedliche Ämter im Vorstand 
wahrnahmen oder in mehreren Blas-
musikformationen mitspielten.

Fürstenbergs Vorsitzende Melanie 
Vollmer ging detaillierter auf die Ver-
dienste der Geehrten ein. Eine Ehrung 
für 50 Jahre und die Ehrenmitglied-
schaft gingen an Walter Ullrich am Ba-
ritonsaxophon, Edgar Bäurer, Manfred 
Bäurer am Flügelhorn, Roland Bäurer 
am Bariton und Jürgen Obergfell an der 
Posaune. Die Auszeichnung des Ver-
bands in Gold gab es für Klarinettistin 
Michaela Hall und Trompeter Christian 
Mayer, die dem Verein seit 40 Jahren die 
Treue halten. Posaunist Andreas Gut 
wirkt seit 25 Jahren mit. Er erhielt die 
silberne Auszeichnung des Verbands.

Nach einem traditionellen Ehrungs-
marsch für die Geehrten eröffneten 

die Gastgeber mit dem Konzertmarsch 
„Lugano“ ihren Auftritt. Es folgte ein 
viel umjubeltes konzertantes Solo für 
zwei Klarinetten, das die beiden Voll-
blutmusiker Jürgen Gut und Andreas 
Dietrich begeistert vortrugen. In lufti-
ge und anspruchsvolle Höhen entführ-
te die Musikkapelle ihre Gäste während 
ihrer konzertanten Ausflüge zum Mat-
terhorn, Eiger und Mont Blanc. Einem 
Bergführer ähnlich, führten sie musi-
kalisch durch alle Herausforderungen 
und nutzen die Zugabe, um ihre Zuhö-
rer mit dem „San-Bernardino“-Marsch 
wieder zurück in ihre Heimat zu be-
gleiten. In bewährter Weise hatten die 
Gastgeber während der Veranstaltung 
eine Konzertbestuhlung gewählt. Der 
gesellige Teil während der Pause und 
nach dem Konzert kam dennoch nicht 
zu kurz.

Musikalische Reise durch die Schweiz
  ➤ Musikkapelle Fürstenberg 
begeistert ihr Publikum

  ➤ Neun Musiker für 350 Jah-
re Treue ausgezeichnet

Die Vorsitzende Melanie Vollmer (von links) gratuliert den Geehrten Andreas Gut (25 Jajhre), Luca Straub (goldenes Leistungsabzeichen), 
Christian Mayer, Michaela Hall (beide 40 Jahre), Edgar Bäurer, Roland Bäurer, Manfred Bäurer, Jürgen Obergfell, Walter Ullrich (alle 50 Jah-
re). Der Verbandspräsident Egon Bäurer verleiht die Auszeichnungen. BILD:  RAINER BOMBARDI

Die Kapelle
Die musikalische Ausbildung beginnt in 
der Musikkapelle Fürstenberg ab einem 
Alter von vier bis sieben Jahren mit der 
musikalischen Früherziehung. Es folgt 
der Übertritt der jungen Musiker in die 
Blockflöten- oder Glockenspielgruppe. 
Im Anschluss kooperiert Fürstenberg 
mit den Bläserjugenden aus Behla 
und Riedböhringen unter dem Namen 
Südwind, zu dem das Vororchester 
und das Jugendorchester zählen. Die 
Musikapelle Fürstenberg zählt aktuell 
70 Musiker. Die überregional bekann-
teste Veranstaltung ist das Bergfest, 
das in diesem Jahr von 2. bis 5. August 
stattfindet.

Musikverein Behla ehrt langjährige aktive Musiker

Hüfingen-Behla (pm/feu) Mit den be-
währten Führungsteams gehen die Blä-
serjugend Behla und der Musikverein 
Behla ins neue Vereinsjahr. Bei den je-
weiligen Hauptversammlungen zogen 
die Jugend und der Musikverein positi-
ve Jahresbilanzen, wie es in einer Pres-
seinformation heißt.

Tagesordnungspunkte der Bläserju-
gend-Versammlung waren unter ande-
rem der Jahresrückblick, Berichte der 
Schriftführerin, des Dirigenten und 
der Ausbilder und der Bericht der Kas-
siererin. Außerdem gab es Wahlen und 
eine Satzungsänderung. Die Satzungs-
änderung wurde einstimmig beschlos-
sen und ist somit wieder auf dem aktu-
ellsten Stand. Bei den Wahlen wurden 
Schriftführerin Lara Buhl und Beisitzer 

Philipp Guthmann in ihren Ämtern be-
stätigt.

Der Vorsitzende der Bläserjugend, 
Robin Götz, berichtete, dass in Kür-
ze die Proben der Jugendkapelle Süd-

wind mit dem neuen Dirigenten Florian 
Rothmund wieder starten. Neben eini-
gen Auftritten ist am 8. Mai die Bewir-
tung des Saisonauftakts der Blasmu-
sikgruppe BaarBlech in der Stadthalle 

Hüfingen geplant. Mit dabei sind die 
Gruppen Brass27 und Viererlei.

Bei der Versammlung des Musik-
vereins wurden die Jahresberichte er-
stattet. Auch hier stimmten die Mit-
glieder der Satzungsänderung zu. Bei 
den Wahlen wurden der stellvertre-
tende Kassierer Alexander Hauser und 
der stellvertretende Vorsitzende Simon 
Vetter wiedergewählt. Folgende Ehrun-
gen gab es: Bronzene Ehrenurkunde für 
mehrjährige aktive und passive Mit-
gliedschaft: Samuel Nessler; bronzene 
Ehrenurkunde für zehnjährige aktive 
Mitgliedschaft: Beatrix Nobs; Silberne 
Ehrenurkunde für mehrjährige aktive 
und passive Mitgliedschaft: Ramona 
Burger.

Für guten Probenbesuch wurden 
Bernd Eberling, Thomas Vetter, Gab-
riel Lehmann, Martin Meyer und Jo-
hannes Götz mit einem Weinrömer ge-
ehrt. Nach dem Frühlingskonzert geht 
es jetzt mit dem Sommerprogramm bei 
Festen in der Umgebung weiter.

Vorstandsaktive und Geehrte (von links): Lara Buhl, Philipp Guthmann, Alexander Hauser, 
Simon Vetter, Gabriel Lehmann, Bea Nobs, Tobias Vetter, Robin Götz. BILD:  MUSIKVEREIN BEHL A

Bei Jahreshauptversammlungen 
bestätigen die Musiker und die 
Bläserjugend bewährte Mitglieder 
beider Vorstände

CDU-Abgeordnete für zweite Brücke

Bräunlingen-Döggingen (pm/mis) 
Die CDU-Bundestagsabgeordneten 
Thorsten Frei (Schwarzwald-Baar) 
und Felix Schreiner (Waldshut/Hoch-
schwarzwald) sind nach der münd-
lichen Verhandlung vor dem Verwal-
tungsgerichtshof Baden-Württemberg 
zuversichtlich, dass die gesamte Orts-
umfahrung Döggingen (B31) realisiert 
werden kann. Frei erklärte laut Pres-
semitteilung seines Büros: „Der Bau 
der Brücke ist zwingender Bestandteil 
einer gut ausgebauten B31 als wichti-
ge Ost-West-Verbindung in Südbaden. 
Wir brauchen eine gute Straßeninfra-

struktur, um die soziale Teilhabe der 
Menschen garantieren und die Wettbe-
werbsfähigkeit der heimischen Betrie-
be sicherstellen zu können. Notwendi-
ge Vorarbeiten wurden bereits getroffen 
und die Auswirkungen auf die Umwelt 
sind ausreichend aufgearbeitet und 
können mit entsprechenden Maßnah-
men ausgeglichen werden. Schließlich 
gehe es um eine von Anfang an geplante 
Erweiterung und keinen Neubau.“

Felix Schreiner ergänzt: „Es wird 
höchste Zeit, dass die zweite Gau-
chachtalbrücke gebaut werden kann. 
Die Langfrist-Verkehrsprognose des 
Bundesverkehrsministeriums geht 
von einem steigenden Verkehr auf den 
Straßen bis 2051 aus. Wenn wir eine 
prosperierende Region mit hoher Le-
bensqualität bleiben wollen, müssen 
wir unsere Infrastruktur in Südbaden 

leistungsfähig ausbauen. Dazu gehört 
die B31.“ Nach dem Gerichtsbeschluss 
habe sich der Verkehrsausschuss des 
Deutschen Bundestages im September 
2023 auf Antrag von Frei und Schreiner 
mit den Konsequenzen befasst, heißt es 
in der Mitteilung. Das Ministerium hal-
te am Bau der Ortsumfahrung fest.

Eine Forderung der beiden Abgeord-
neten war es, mit dem Verkehrsclub 
Deutschland (VCD) darüber zu spre-
chen, ob dessen „von Ideologie getrie-
benes Verhalten“ im Sinne der Men-
schen und der Wirtschaft sei. Weitere 
Verzögerungen durch Klagen führten 
zum Unmut in der Bevölkerung – wie 
das Beispiel der Gauchachtalbrücke 
eindrücklich zeige. Die CDU-Abgeord-
neten betonen, dass der vierstreifige 
Ausbau der Ortsumfahrung Döggingen 
„enorme Vorteile für die Region“ hätte.

Thorsten Frei und Felix Schreiner 
setzen sich dafür ein, dass die ge-
samte Ortsumfahrung Döggingen 
(B31) wie geplant realisiert wird

Die CDU-Bundestagsabgeordneten Felix Schreiner (links) und Thorsten Frei befürworten 
eine zweite Gauchachtalbrücke. BILD:  BÜRO FELIX  SCHREINER

V O N  R A I N E R  B O M B A R D I

NACHRICHTEN

NATURFREUNDE

Nach der Waldputzete 
gibt es ein Vesper
Bräunlingen – Die Waldput-
zete der Naturfreunde Bräun-
lingen findet am Samstag, 13. 
April, statt. Treffpunkt ist um 9 
Uhr am Stadthallenplatz. Die 
Teilnehmer werden in Gruppen 
aufgeteilt und die Wege ent-
sprechend zugewiesen. Nach 
getaner Arbeit treffen sich alle 
Teilnehmer im Gruppenraum 
im Vereinshaus zum Vesper, 
um über die Aktion zu spre-
chen und sich auszutauschen. 
Von Vorteil wären Handschu-
he, ein Eimer und festes Schuh-
werk oder auch Gummistiefel. 
Auch hat sich bei einigen ein 
kleiner Stecken mit einem Na-
gel zum Aufheben von unzu-
gänglichem Müll bewährt. Hel-
fer willkommen.

FUSSBALLCLUB

Ehrungen für  
treue Mitgliedschaft
Hüfingen (bom) Im Rahmen 
der Hauptversammlung des FC 
Hüfingen wurden Mitglieder 
geehrt. Ehrungen für passive 
Mitgliedschaft erhielten für 60 
Jahre Karl-Anton Schmid und 
Alfons Baschnagel, für 55 Jah-
re Joseph Limberger und Bernd 
Höfler, für 50 Jahre Hubert Läu-
fer und Reinhard Bilz, für 40 
Jahre Siegfried Ettwein und für 
25 Jahre Elmar Albicker, Rein-
hard Westhoff und Christian 
Wehrle. Der Vorsitzende Karl 
Fritschi zeichnete Jürgen Hirt 
für 25 Jahre, Michael Kondziel-
la, Stanislaus Wengrzik, Andre-
as Meyer, Daniel Stadler für 20 
Jahre, Martin Kleinert, Patrick 
Heizmann, Frank Steidle für 15 
Jahre, Dennis Faller und Pascal 
Segin für zehn Jahre aktive Mit-
gliedschaft aus.

NOTIZEN

D O N AU E S C H I N G E N
Leichtathletikverein: Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 
12. April, um 19 Uhr im Restau-
rant Ochsen. Auf der Tagesord-
nung stehen Tätigkeitsberichte, 
Ehrungen und Wahlen.

Der Verein Kultur im Bahnhof lädt 
am Samstag, 13. April, ab 17 
Uhr, zu seinem gemütlichen 
monatlichen Skat-Treff in den 
Kulturbahnhof in Donaue-
schingen, Bahnhofstraße 3, ein.

Die Naturfreunde Donaueschingen 
treffen sich am Sonntag, 14. Ap-
ril, um 14 Uhr am Donaucenter 
zur Halbtageswanderung um 
den Kirnbergsee. Die Gehzeit 
beträgt ca. 1,5 Stunden. Gäste 
sind wie immer willkommen.

Förderverein für Sport, Gesund-
heit und Kultur Aufen: Mitglie-
derversammlung am Mitt-
woch, 17. April, 20 Uhr im 
Uffheim. Neben Berichten steht 
die Wahl des gesamten Vor-
stands an.
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Link: https://www.suedkurier.de/digitale-zeitung/lesen/donaueschingen-2024-04-11-epa-91837/?page=p3830946&interactivelayer=4261882


